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  Einnahmen   
  Übrige Einnahmen   
282 03 153 Zuwendungen der Landesstiftung Baden- Württem-

berg gGmbH für die Förderlinie "Berufliche Bildung" 
- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Zw.S. Übrige Einnahmen - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Titelgruppen   
71  Grundsatzfragen Mittelstand und Handwerk   
119 71 691 Vermischte Einnahmen 9.650,36

25.500,00
- 
- 

9.650,36 
25.500,00 

-15.849,64
- 

  Summe Titelgruppe 71 9.650,36
25.500,00

- 
- 

9.650,36 
25.500,00 

-15.849,64
- 

72  Berufliche Weiterbildung   
119 72 151 Vermischte Einnahmen 759,39

- 
- 
- 

759,39 
- 

759,39
- 

  Summe Titelgruppe 72 759,39
- 

- 
- 

759,39 
- 

759,39
- 

75  Berufliche Ausbildung   
119 75 151 Vermischte Einnahmen 1.305,23

- 
- 
- 

1.305,23 
- 

1.305,23
- 

282 75 153 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

287 75 153 Zuschüsse der Europäischen Union 70.622,24
- 

- 
- 

70.622,24 
- 

70.622,24
- 

331 75 153 Zuweisungen vom Bund - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 75 71.927,47
- 

- 
- 

71.927,47 
- 

71.927,47
- 

76  Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel 3 - im 
Förderzeitraum 2000 bis 2006 

Die Höhe der eingehenden EU-Mittel kann im 
Voraus nur geschätzt werden. 

  

381 76 990 Übertragung von EU-Zuschüssen des Europäischen 
Sozialfonds (ESF) Ziel 3 aus dem Einzelplan 09 (Kap. 
0903 Tit. 981 73 ) Förderperiode 2000 - 2006 

8.352.555,58
- 

- 
- 

8.352.555,58 
- 

8.352.555,58
- 

  Summe Titelgruppe 76 8.352.555,58
- 

- 
- 

8.352.555,58 
- 

8.352.555,58
- 

77  Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel 
Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung im 
Förderzeitraum 2007 - 2013 

Die Höhe der eingehenden EU-Mittel kann im 
Voraus nur geschätzt werden. 

  

381 77 990 Übertragung von EU-Zuschüssen des Europäischen 
Sozialfonds (ESF) Ziel Regionale Wettbewerbsfähig- 
keit und Beschäftigung Förderperiode 2007 - 2013 

6.467.755,62
12.153.000,00

- 
- 

6.467.755,62 
12.153.000,00 

-5.685.244,38
- 

  Summe Titelgruppe 77 6.467.755,62
12.153.000,00

- 
- 

6.467.755,62 
12.153.000,00 

-5.685.244,38
- 

78  Existenzgründung und Unternehmensnachfolge (ifex), 
Zukunftsfähigkeit von KMU 

  

119 78 635 Vermischte Einnahmen - 
10.000,00

- 
- 

- 
10.000,00 

-10.000,00
- 

  Summe Titelgruppe 78 - 
10.000,00

- 
- 

- 
10.000,00 

-10.000,00
- 

80  Förderung der beruflichen Aufstiegsfortbildung 
Die anteiligen Bundesmittel werden entspre-
chend dem Auszahlungsbedarf erstattet; vgl. die 
Mehrausgaben bei Tit.Gr. 80. 

  

231 80 141 Zuschüsse des Bundes zur Förderung der Aufstiegs- 
fortbildung 

16.262.449,49
15.000.000,00

- 
- 

16.262.449,49 
15.000.000,00 

1.262.449,49
- 

  Summe Titelgruppe 80 16.262.449,49
15.000.000,00

- 
- 

16.262.449,49 
15.000.000,00 

1.262.449,49
- 

  Gesamteinnahmen 31.165.097,91
27.188.500,00

- 
- 

31.165.097,91 
27.188.500,00 

3.976.597,91
- 

  Ausgaben   
  Sächliche Verwaltungsausgaben   
547 05 153 Maßnahmen zur Förderung der beruflichen Bildung 

aus Erträgen der Landesstiftung Baden-Württemberg 
gGmbH 

Die Mittel sind übertragbar. Ausgaben sind bis zur 
Höhe der Einnahmen bei Tit. 282 03 zulässig. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 
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  Zw.S. Sächliche Verwaltungsausgaben - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Titelgruppen   
71  Grundsatzfragen Mittelstand und Handwerk 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabenermäch-
tigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Mindereinnahmen bei TG 71. Mehrausgaben 
sind durch Minderausgaben bei Kap. 0710 TG 72, 
75 oder 78 zulässig. Finanzhilfen im Rahmen die-
ser Zweckbestimmung dürfen auch neben Zu-
schüssen aus anderen zweckentsprechenden Be-
willigungen des Staatshaushaltsplans gegeben 
werden (§ 35 LHO). 

  

526 71 691 Kosten für Sachverständige, Gutachten u. dgl. 82.783,96
20.000,00

- 
- 

82.783,96 
20.000,00 

62.783,96
- 

531 71 635 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen - 
10.000,00

- 
- 

- 
10.000,00 

-10.000,00
- 

542 71 635 Aufwendungen für handwerks- und mittelstands- 
politische Veranstaltungen 

- 
10.000,00

- 
- 

- 
10.000,00 

-10.000,00
- 

547 71 691 Sonstiger Sachaufwand 88.040,97
75.000,00

- 
- 

88.040,97 
75.000,00 

13.040,97
- 

683 71A 691 Zuschüsse für örtliche Leistungsschauen 212.981,29
190.000,00

- 
- 

212.981,29 
190.000,00 

22.981,29
- 

683 71B 691 Zuschüsse zur Beratung von kleinen und mittleren 
Unternehmen in betrieblichen Krisensituationen 

550.000,00
555.000,00

- 
- 

550.000,00 
555.000,00 

-5.000,00
- 

685 71 635 Zuschuss an das Deutsche Handwerksinstitut Berlin 146.473,35
155.000,00

- 
- 

146.473,35 
155.000,00 

-8.526,65
- 

686 71 691 Zuschüsse zur Unternehmensberatung 
HHR aus 2008 i.H.v. 227.733,96 EUR v. 
0710.68675 

1.774.074,80
2.168.000,00

430.529,95
227.733,96

2.204.604,75 
2.395.733,96 

-191.129,21
- 

892 71 691 Zuschüsse für Investitionen an gewerbliche Unter-
nehmen 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

893 71 153 Zuschüsse für Investitionen in überbetriebliche Berufs-
bildungszentren 

HHR aus 2008 i.H.v. 230.180,00 EUR v. 
0710.89375 

2.879.315,53
2.900.000,00

250.864,47
230.180,00

3.130.180,00 
3.130.180,00 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 71 5.733.669,90
6.083.000,00

681.394,42
457.913,96

6.415.064,32 
6.540.913,96 

-125.849,64
- 

72  Berufliche Weiterbildung 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Mehrausgaben sind 
durch Minderausgaben bei Kap. 0710 TG 71, 75 
oder 78 zulässig. 

  

526 72 151 Kosten für Sachverständige, Gutachten und dgl. 10.304,80
10.000,00

- 
- 

10.304,80 
10.000,00 

304,80
- 

531 72 151 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen - 
30.000,00

- 
- 

- 
30.000,00 

-30.000,00
- 

534 72 151 Kosten für Dienstleistungen Dritter 37.746,80
- 

- 
- 

37.746,80 
- 

37.746,80
- 

546 72 151 Sonstiger Sachaufwand 22.295,33
64.000,00

- 
- 

22.295,33 
64.000,00 

-41.704,67
- 

685 72 635 Zuschüsse für laufende Maßnahmender beruflichen 
Weiterbildung 

533.026,96
500.000,00

- 
- 

533.026,96 
500.000,00 

33.026,96
- 

  Summe Titelgruppe 72 603.373,89
604.000,00

- 
- 

603.373,89 
604.000,00 

-626,11
- 

73  Tourismusförderung 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel (ohne 
Titel 883 73) sind gegenseitig deckungsfähig. Fi-
nanzhilfen im Rahmen dieser Zweckbestimmung 
dürfen auch neben Zuschüssen aus anderen 
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gewährt werden (§ 35 LHO). 

  

526 73 650 Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten, für Sachver-
ständige, Gutachten u. dgl. 

187.557,20
- 

- 
- 

187.557,20 
- 

187.557,20
- 

527 73 650 Dienstreisen 2.889,33
- 

- 
- 

2.889,33 
- 

2.889,33
- 

547 73 650 Sonstiger Sachaufwand 12.254,35
- 

- 
- 

12.254,35 
- 

12.254,35
- 

633 73 187 Zuschüsse an die Stadt Baden-Baden für das Fest-
spielhaus 

2.556.459,41
2.557.000,00

- 
- 

2.556.459,41 
2.557.000,00 

-540,59
- 

686 73 650 Zuschüsse für Werbemaßnahmen und Absatzförde-
rung 

4.235.748,34
4.000.000,00

- 
- 

4.235.748,34 
4.000.000,00 

235.748,34
- 
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883 73 650 Zuschüsse für Investitionen an Gemeinden und Ge-
meindeverbände 

Mehrausgaben sind gegen Einsparung bei Tit. 686 
73, 892 73 und 981 73 zulässig. Es dürfen auch 
Zuschüsse an Gemeinden zur Weiterleitung an öf-
fentliche Unternehmen gewährt werden. 

3.600.000,00
5.000.000,00

3.606.126,46
2.206.126,46

7.206.126,46 
7.206.126,46 

- 
- 

891 73 650 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unterneh-
men sowie sonstige Investitionsträger 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

892 73 650 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 100.000,00
480.000,00

2.281.793,98
2.286.051,23

2.381.793,98 
2.766.051,23 

-384.257,25
- 

981 73 650 Zuschüsse an wissenschaftliche Institute u. dgl. des 
Landes 

-3.651,38
50.000,00

- 
- 

-3.651,38 
50.000,00 

-53.651,38
- 

  Summe Titelgruppe 73 10.691.257,25
12.087.000,00

5.887.920,44
4.492.177,69

16.579.177,69 
16.579.177,69 

- 
- 

75  Berufliche Ausbildung 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Mehrausgaben sind 
durch Mehreinnahmen bei TG 75 oder durch Min-
derausgaben bei Kap. 0710 TG 71, 72 oder 78 zu-
lässig. 

  

526 75 151 Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten, für Sachver-
ständige u dgl. 

5.495,11
10.000,00

- 
- 

5.495,11 
10.000,00 

-4.504,89
- 

531 75 151 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen 3.311,68
35.000,00

- 
- 

3.311,68 
35.000,00 

-31.688,32
- 

534 75 151 Kosten für Dienstleistungen Dritter und dgl. 20.323,13
- 

- 
- 

20.323,13 
- 

20.323,13
- 

546 75 151 Sonstiger Sachaufwand 1.455,22
55.000,00

- 
- 

1.455,22 
55.000,00 

-53.544,78
- 

683 75 252 Zuschüsse für die Übernahme von Auszubildenden 
aus Insolvenzbetrieben 

285.418,20
130.000,00

- 
16.729,15

285.418,20 
146.729,15 

138.689,05
- 

684 75 252 Zuschüsse zur Verbesserung der Ausbildungssituation 243.678,18
259.300,00

- 
- 

243.678,18 
259.300,00 

-15.621,82
- 

685 75 153 Zuschüsse zur überbetrieblichen Berufausbildung 7.712.126,06
7.480.000,00

- 
161.516,45

7.712.126,06 
7.641.516,45 

70.609,61
- 

686 75 635 Zuschüsse für laufende Maßnahmen -4.012,16
50.000,00

- 
- 

-4.012,16 
50.000,00 

-54.012,16
- 

687 75 153 Zuschüsse für internationale Maßnahmen der Berufs-
bildung 

59.944,09
69.000,00

- 
- 

59.944,09 
69.000,00 

-9.055,91
- 

  Summe Titelgruppe 75 8.327.739,51
8.088.300,00

- 
178.245,60

8.327.739,51 
8.266.545,60 

61.193,91
- 

76  Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel 3 - im 
Förderzeitraum 2000 bis 2006 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Finanzhilfen im Rah-
men dieser Zweckbestimmung dürfen auch neben 
Zuschüssen aus anderen zweckentsprechenden 
Bewilligungen des Staatshaushaltsplans gegeben 
werden (§ 35 LHO). Die Ausgabeermächtigung er-
höht oder vermindert sich um die zweckgebunde-
nen Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 381 76. 
Darüber hinaus sind Mehrausgaben bis zur Höhe 
der zwischen EU-Kommission, Bund und Land ver-
einbarten jährlichen Mittelkontingente zulässig und 
wie ein Vorgriff nachzuweisen. 

  

429 76 252 Personalaufwand - 
50.000,00

- 
- 

- 
50.000,00 

-50.000,00
- 

547 76 252 Sächliche Verwaltungsausgaben - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 76 252 Zuschüsse für laufende Maßnahmen (ESF-Mittel) -6.796,86
- 

-1.965,47
-8.386.317,91

-8.762,33 
-8.386.317,91 

8.377.555,58
1.965,47

686 76 252 Zuschüsse für laufende Maßnahmen (Kofinanzierung-
santeil Land) 

74.384,01
- 

- 
1.426.248,57

74.384,01 
1.426.248,57 

-1.351.864,56
- 

  Summe Titelgruppe 76 67.587,15
50.000,00

-1.965,47
-6.960.069,34

65.621,68 
-6.910.069,34 

6.975.691,02
1.965,47
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77  Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel 
Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung im 
Förderzeitraum 2007 - 2013 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Finanzhilfen im Rah-
men dieser Zweckbestimmung dürfen auch neben 
Zuschüssen aus anderen zweckentsprechenden 
Bewilligungen des Staatshaushaltsplans gegeben 
werden (§ 35 LHO). Die Ausgabeermächtigung er-
höht oder vermindert sich um die zweckgebunde-
nen Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 381 77. 
Darüber hinaus sind Mehrausgaben bis zur Höhe 
des zwischen EU-Kommission und Land vereinbar-
ten Mittelkontingents zulässig und wie ein Vorgriff 
nachzuweisen. 

  

429 77 252 Personalaufwand 81.419,94
100.000,00

- 
- 

81.419,94 
100.000,00 

-18.580,06
- 

547 77 252 Sächliche Verwaltungsausgaben 146.222,85
200.000,00

- 
- 

146.222,85 
200.000,00 

-53.777,15
- 

685 77 252 Zuschüsse für laufende Maßnahmen (ESF-Mittel) 9.000.000,00
12.153.000,00

-8.339.785,35
-5.693.719,57

660.214,65 
6.459.280,43 

-5.799.065,78
8.339.785,35

686 77 252 Zuschüsse für laufende Maßnahmen (Kofinanzierung-
santeil Land) 

5.659.410,22
3.370.000,00

- 
2.420.000,00

5.659.410,22 
5.790.000,00 

-130.589,78
- 

  Summe Titelgruppe 77 14.887.053,01
15.823.000,00

-8.339.785,35
-3.273.719,57

6.547.267,66 
12.549.280,43 

-6.002.012,77
8.339.785,35

78  Existenzgründung und Unternehmensnachfolge (ifex), 
Zukunftsfähigkeit von KMU 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabenermäch-
tigung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Mindereinnahmen bei TG 78. Mehrausgaben 
sind durch Minderausgaben bei Kap. 0710 TG 71, 
72 oder 75 zulässig. 

  

429 78 635 Personalaufwand 131.045,00
70.000,00

- 
- 

131.045,00 
70.000,00 

61.045,00
- 

526 78 635 Kosten für Sachverständige, Gutachten und dgl. 5.935,50
49.200,00

- 
- 

5.935,50 
49.200,00 

-43.264,50
- 

527 78 635 Dienstreisen 17.455,68
- 

- 
- 

17.455,68 
- 

17.455,68
- 

531 78 635 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen 17.324,46
50.000,00

- 
- 

17.324,46 
50.000,00 

-32.675,54
- 

534 78 635 Kosten für Dienstleistungen Dritter 6.722,30
100.000,00

- 
- 

6.722,30 
100.000,00 

-93.277,70
- 

546 78 635 Sonstiger Sachaufwand 
HHR aus 2008 i.H.v. 139.124,84 EUR v. 
0710.54675 

-87.696,23
330.000,00

383.563,15
139.124,84

295.866,92 
469.124,84 

-173.257,92
- 

683 78 635 Zuschüsse für laufende Maßnahmen zur Stärkung der 
Zukunftsfähigkeit von KMU 

1.436.204,17
2.700.000,00

1.945.000,00
1.000.000,00

3.381.204,17 
3.700.000,00 

-318.795,83
- 

686 78 635 Zuschüsse für Maßnahmen zur Förderung von Exis-
tenzgründungen und Unternehmensnachfolgen 

1.954.303,13
2.100.000,00

- 
- 

1.954.303,13 
2.100.000,00 

-145.696,87
- 

  Summe Titelgruppe 78 3.481.294,01
5.399.200,00

2.328.563,15
1.139.124,84

5.809.857,16 
6.538.324,84 

-728.467,68
- 

80  Förderung der beruflichen Aufstiegsfortbildung 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabeermächti-
gung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- 
oder Wenigereinnahmen bei Tit. 231 80. 

  

547 80 141 Sonstiger Sachaufwand 61.409,87
161.300,00

- 
- 

61.409,87 
161.300,00 

-99.890,13
- 

671 80 141 Erstattungen an die KfW-Bankengruppe (KfW) 695.235,92
1.144.400,00

- 
- 

695.235,92 
1.144.400,00 

-449.164,08
- 

681 80 141 Zuschüsse im Rahmen der Aufstiegsfortbildung 20.865.846,75
19.230.000,00

- 
253.977,39

20.865.846,75 
19.483.977,39 

1.381.869,36
- 

  Summe Titelgruppe 80 21.622.492,54
20.535.700,00

- 
253.977,39

21.622.492,54 
20.789.677,39 

832.815,15
- 

  Gesamtausgaben 65.414.467,26
68.670.200,00

556.127,19
-3.712.349,43

65.970.594,45 
64.957.850,57 

1.012.743,88
8.341.750,82

  Abschluss   
  Verwaltungseinnahmen 11.714,98

35.500,00
- 
- 

11.714,98 
35.500,00 

-23.785,02
- 

  Übrige Einnahmen 31.153.382,93
27.153.000,00

- 
- 

31.153.382,93 
27.153.000,00 

4.000.382,93
- 

  Gesamteinnahmen 31.165.097,91
27.188.500,00

- 
- 

31.165.097,91 
27.188.500,00 

3.976.597,91
- 
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Zweckbestimmung 

Haushaltsvermerk 
Erläuterung 

 
Titelsumme 

(IST) 
 
 

Haushalts- 
betrag 
EUR 
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haltsreste oder 
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EUR 
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4 und 5 

 
 
 

EUR 

 
Rechnungsergebnis 

gegenüber Soll  
(Saldo Sp. 6) 

 
Üpl. und apl. Ausga-

ben, Vorgriffe 
EUR 

1 2 3 4 5 6 7 
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  Personalausgaben 212.464,94
220.000,00

- 
- 

212.464,94 
220.000,00 

-7.535,06
- 

  Sächliche Verwaltungsausgaben 641.832,31
1.209.500,00

383.563,15
139.124,84

1.025.395,46 
1.348.624,84 

-323.229,38
- 

  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 57.984.505,86
58.810.700,00

-5.966.220,87
-8.573.831,96

52.018.284,99 
50.236.868,04 

1.781.416,95
8.341.750,82

  Ausgaben für Investitionen 6.579.315,53
8.380.000,00

6.138.784,91
4.722.357,69

12.718.100,44 
13.102.357,69 

-384.257,25
- 

  Besondere Finanzierungsausgaben -3.651,38
50.000,00

- 
- 

-3.651,38 
50.000,00 

-53.651,38
- 

  Gesamtausgaben 65.414.467,26
68.670.200,00

556.127,19
-3.712.349,43

65.970.594,45 
64.957.850,57 

1.012.743,88
8.341.750,82

  Zuschuss 34.249.369,35
41.481.700,00

556.127,19
-3.712.349,43

34.805.496,54 
37.769.350,57 

-2.963.854,03
8.341.750,82

     

 


